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Nach toller Premiere der Sommerausgabe:

„Sport im Park“ sorgt auch in der Halle für Bewegung und Begeisterung
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Liebe Bedburgerinnen, 
liebe Bedburger!

Bedburgern – einen schöneren Weg, Wissen 
und Geschichten zu teilen, gibt es kaum.

Es freut mich daher besonders, dass wir für 
den Bücherschrank in Bedburg kürzlich eine 
neue Patin gewinnen konnten, die mit viel 
Leidenschaft für die Pflege des Bestands sorgt. 
Der Bücherschrank in Kirchtroisdorf wird be-
reits seit mehreren Jahren gut gepflegt und 
auch für den Schrank in Kaster konnten wir 
nach unserem Aufruf in der letzten Ausgabe 
der Bedburger Nachrichten direkt einen neu-
en Paten finden. Hier zeigt sich das großartige 
ehrenamtliche Engagement der Bedburge-
rinnen und Bedburger – und dafür danke ich 
Ihnen von Herzen!

Bleiben Sie zuversichtlich.

Ihr

Sascha Solbach 
Bürgermeister

Für viele von uns ist der Alltag oft voller Auf-
gaben und Herausforderungen. Für unsere 
Familien wollen wir mit voller Hingabe da 
sein, die Arbeit verlangt unsere Konzentra-
tion, dazu kommen noch zahllose kleine To-
dos – kaum Zeit, um einmal in Ruhe durchzu-
atmen. Manchmal fühlt es sich an, als würde 
der Tag einfach nicht genug Stunden haben, 
um alles zu erledigen.

Für eine kleine Auszeit nehmen wir dann oft 
unser Smartphone zur Hand und klicken uns 
durch die Nachrichten des Tages. Zur Ent-
spannung trägt das aber nicht wirklich bei. 
Auch aus meiner eigenen Erfahrung möchte 
ich daher heute eine Lanze für das traditionel-
le Lesen brechen und Ihnen ans Herz legen, 
ab und zu die digitale Welt beiseitezulegen 
und in die Welt der Bücher einzutauchen. 

Dass das wirklich hilft, merke ich jedes Jahr im 
November ganz besonders – denn dann steht 
der bundesweite Vorlesetag an. Lehrerinnen 
und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher, Mitar-
beitende aus unserer Stadtverwaltung, wir alle 
gehen gemeinsam in die Kitas und Schulen, 
um Kindern Geschichten vorzulesen.

Ich kann Ihnen sagen, es gibt kaum eine stille-
re Grundschulklasse als die an diesem Tag – die 
Kinder lauschen gebannt, und es wird ein ganz 
besonderes Miteinander geschaffen. Ein Blick 
auf die konzentrierten Gesichter zeigt mir immer 
wieder, wie wichtig das Vorlesen ist, um das In-
teresse an Büchern und Geschichten zu wecken.

Ich weiß, dass viele von Ihnen – egal ob jung 
oder alt – auch zu Hause gerne ein Buch in die 
Hand nehmen. Doch inmitten von Arbeit, Alltag 
und den ständigen Nachrichten aus den sozialen 
Medien bleibt das Lesen oft auf der Strecke. Viel-
leicht hilft es, sich bewusst Zeit zu nehmen und 
den gewohnten Rhythmus zu verändern.

Die Bücherschränke in Bedburg – einer am Markt-
platz, einer an der Sankt-Rochus-Straße in Kaster 
und einer vor dem Bürgerzentrum in Kirchtrois-
dorf – bieten genau die Möglichkeit, die eigene 
Leselust neu zu entfachen. Die Idee hinter den 
Bücherschränken ist ganz einfach: Jeder kann 
etwas beitragen, sei es ein Roman, ein Sachbuch 
oder ein Bilderbuch für die Kleinsten. Wer ein 
Buch mitbringt, kann im Gegenzug ein neues 
entdecken. So entsteht ein lebendiger Austausch 
von Lesetipps und Empfehlungen zwischen den 

Nächster Queertreff am 28. November
Jeden letzten Freitag im Monat treffen sich die 
Mitglieder der Gruppe „Bedburg ist Queer“ 
ab 18 Uhr, um sich über Erfahrungen auszu-
tauschen, Projekte zu planen und bei einem 
Film, Gesellschaftsspielen oder einem ge-
meinsamen Essen einen guten Abend zu ver-
bringen. Der nächste Termin findet somit am 
Freitag, dem 28. November 2025,  statt. 
Die Gruppe wird immer größer und besteht 
aus queeren Personen aus Bedburg in allen 
Altersgruppen. 

Die Mitglieder des Queertreffs freuen sich im-
mer über neue Gesichter – hier ist jede und jeder 
willkommen, um sich mit der Gruppe für Vielfalt 
und Toleranz einzusetzen. Interessierte können 
sich gerne unter info@queertreffbedburg.de für 
die Treffen anmelden. Dort gibt es dann auch die 
Infos, wo der nächste Queer-Treff stattfindet. 

Die Gruppe wurde 2023 auf Wunsch mehrerer 
Bedburgerinnen und Bedburger von der  Stadt-
verwaltung ins Leben gerufen.
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Nach toller Premiere der Sommerausgabe

Sport im Park sorgt auch in der Halle für  
Bewegung und Begeisterung
Zwei Tage lang wurde die Dreifachhalle in Bedburg 
am letzten Wochenende im Oktober zum Treff-
punkt für alle, die Lust auf Bewegung, Musik und 
gute Laune hatten. Mit der Premiere von „Sport 
im Park goes Indoor“ feierte die Stadtverwal-
tung gemeinsam mit rund 400 Teilnehmenden 
eine stimmungsvolle Fortsetzung des beliebten 
Sommerevents – diesmal wetterunabhängig 
in der Halle und mit vielen neuen Impulsen. 

Von entspannt bis energiegeladen war bei 14 
unterschiedlichen Kursen alles dabei: Yoga und 
Pilates luden zum Abschalten und Durchatmen 
ein, während Bodycombat, The Mix oder Pilo-
xing die Halle zum Beben brachten. Auch neue 
Formate wie Barre und Bodybalance, die bei der 
Sommerausgabe von „Sport im Park“ in Bedburg 
noch nicht dabei waren, begeisterten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Dabei zeigte auch der 
inklusive Kurs „Tanz im Sitzen“, dass Bewegung 
für alle möglich ist.

„Wir wollten mit ‚Sport im Park goes Indoor‘ zei-
gen, dass gemeinsamer Sport das ganze Jahr 
über Freude machen kann – unabhängig vom 

Wetter oder vom individuellen Fitnesslevel“, 
sagte Gabriela Leibl, Pressesprecherin und 
Leiterin des Organisationsteams der Bed-
burger Stadtverwaltung. „Besonders schön 
war zu sehen, wie viele bekannte Gesichter aus 
dem Sommer wieder dabei waren und sich über 
das Wiedersehen gefreut haben. Diese Gemein-
schaft und Begeisterung sind genau das, was 
unser Projekt ausmacht.“

Schon im Juni hatte die Premiere von „Sport 
im Park“ in Bedburg mit rund 100 Kursen 
über 3.000 Menschen unterschiedlichster Al-
tersgruppen und Fitnesslevel miteinander 
verbunden – viele Teilnehmende sprachen 
damals von echten sportlichen Freundschaf-
ten, die sich durch das gemeinsame Training 
entwickelt hatten. Bei der herbstlichen Neu-
auflage kam es nun zu einem freudigen Wie-
dersehen und es wurde wieder gemeinsam 
gelacht, geschwitzt und gegenseitig motiviert. 

Für zusätzlichen Anreiz sorgte der Kooperati-
onspartner CORe Fitness aus Bedburg, der mit 
einem persönlichen Fitnesstest und kostenloser 

Körperanalyse viele Besucherinnen und Besu-
cher an seinen Stand lockte. Hier ging es nicht 
um Höchstleistungen, sondern um Spaß und 
Selbsterfahrung: Wie steht es um Ausdauer, Kraft 
und Beweglichkeit? Wer den Test absolvierte, er-
hielt ein Gratis-Tagesticket für das Bedburger Fit-
nessstudio – und konnte mit etwas Glück einen 
von mehreren attraktiven Preisen gewinnen.

Das Finale am ersten Abend stand ganz im Zei-
chen heißer Rhythmen: Bei der zweistündigen 
Zumbaparty mit mehreren Trainerinnen und 
Trainern war die Stimmung ausgelassen – Tan-
zen, Lachen und jede Menge Energie ließen die 
Halle beben. 

Am Sonntag sorgte eine ruhige Qigong-Einheit 
für einen ausgeglichenen und runden Abschluss 
des sportlichen Wochenendes. Das Team vom 
Bedburger Gastronomiebetrieb Monkeys ver-
sorgte die Gäste an beiden Tagen mit Getränken 
und kleinen Snacks – perfekt für kurze Pausen 
und nette Gespräche.

„Sport im Park goes Indoor“ wurde präsentiert 
von der Kreissparkasse Köln in Kooperation mit 
dem Landessportbund NRW, dem Kreissport-
bund Rhein-Erft, der AOK Rheinland/Hamburg 
und dem Bedburger Fitnessstudio CORe Fitness 
als offiziellem Kooperationspartner.

Gewinner beim CORe-Fitnesstest

Der Gewinner oder die Gewinnerin aus dem persönlichen Fitnesstest können sich ihren Preis noch 
bei unserem Kooperationspartner CORe Fitness abholen (Stand: 3. November). Das Fitnessstudio 
CORe (Otto-Hahn-Straße 17, 50181 Bedburg) erreichen Sie unter der Telefonnummer 02272/7271.

Gewinnnummer 		  Preis

1622 			   3-monatige Mitgliedschaft
1630			   Hoodie

Rund 400 Teilnehmende kamen zu den kostenfreien Sportkursen von „Sport im Park goes Indoor“ in die Bedburger Dreifachhalle.
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Kunstrasenplätze in der Josef-Balduin-Arena erneuert
Die in die Jahre gekommenen Kunstrasenplätze 
in der Josef-Balduin-Arena in Bedburg-West er-
strahlen in neuem Glanz. Auf einer Gesamtfläche 
von knapp 10.000 m² – verteilt auf ein Großspiel-
feld und ein Kleinspielfeld – wurde der bestehen-
de Kunstrasen vollständig erneuert.

Die Maßnahme war notwendig, da der alte Belag 
stark verschlissen war und nach 13 Jahren inten-
siver Nutzung erwartungsgemäß ausgetauscht 
werden musste. In der Regel müssen die Beläge 
von Kunstrasenplätzen nach zehn bis 15 Jahren 
erneuert werden.

Die vorherige Oberfläche war mit EPDM-Granu-
lat verfüllt – ein elastisches Gummigranulat, das 
in der Vergangenheit häufig als Füllmaterial für 
Kunstrasenplätze verwendet wurde. Im Zuge 
der Erneuerung wurde auf eine nachhaltigere 
Lösung gesetzt: Die neuen Kunstrasenflächen 
sind ausschließlich mit Sand verfüllt – eine um-
weltfreundliche und zukunftssichere Alternati-
ve, die sowohl ökologische als auch sportliche 
Anforderungen erfüllt.

Innerhalb von rund einem Monat fanden die 

Arbeiten an den Kunstrasenflächen ihren er-
folgreichen Abschluss. Seit Mitte Oktober kön-
nen Groß- und Kleinspielfeld insbesondere von 

Auch der Kunstrasenbelag auf  dem Großspielfeld in der Josef-Balduin-Arena wurde ausgetauscht.

Gemeinsam den Winterschlaf sichern

Einfache Mittel zum Schutz der Igel
Herbstzeit ist Igelzeit: Während in dieser Jah-
reszeit die Blätter fallen und die Nächte kühler 
werden, sind Igel vermehrt aktiv, um sich auf 
der Suche nach Nahrung und einem passenden 
Versteck auf ihren langen Winterschlaf vorzube-
reiten. Doch dabei sind die Tiere Gefahren aus-
gesetzt, die folgenschwer sein können. 

In vielen Teilen Europas, einschließlich Deutsch-
land, gelten Igel mittlerweile als gefährdete Art. 
Sie leiden unter dem zunehmenden Verlust von 
Lebensräumen, dem Straßenverkehr, Nahrungs-
knappheit und zahlreichen Gefahren in Gärten und 
Grünanlagen. Mit einfachen Mitteln können wir 
dieser Entwicklung gemeinsam entgegenwirken.

Igel sind nachtaktive Tiere, die nachts auf die Jagd 
gehen, um Insekten, Würmer oder kleine Schne-
cken aufzuspüren. Daher sollten autonom einsatz-
fähige Gartengeräte wie Mähroboter nur tagsüber 
eingeschaltet werden, denn Igel sind aufgrund ih-
rer Physis nicht in der Lage, diesen zu entkommen. 

Zäune stellen oftmals ein unüberwindbares Pro-
blem für Igel dar. Neue Zäune sollten daher nie 
direkt bis auf den Boden gezogen werden; es 
sollten immer etwa 10 bis 15 cm Abstand zum 
Boden unter dem Zaun verbleiben, so dass Igel 
hinunter durchkriechen können. In bereits be-
stehende Zäune, die bis zum Boden reichen, 

können Durchlässe geschnitten 
werden, die mindestens 10 x 10 
cm groß sein sollten.

Verzichten Sie auf Chemie im 
Garten: Schneckenkorn, Insekten- 
und Unkrautvernichter, Rattengift 
und Kunstdünger sollten best-
möglich keine Verwendung fin-
den. Ist das Aufstellen von Ratten-
fallen unverzichtbar, sollten diese 
in einer Höhe von mindestens 
etwa 50 cm aufgestellt werden. 

Hunde sollten nachts nicht unbe-
aufsichtigt im Garten verbleiben, 
denn Hundebisse enden für Igel 
meist ebenfalls tödlich. Auch in 
Netzen, wie sie etwa in Ballspiel-
toren zu finden sind, können sich 
Igel verfangen. Diese sollten da-
her außer Reichweite der Tiere – 
etwa im Gartenhaus – aufbewahrt werden.

Auch der Tierfreunde Rhein-Erft e. V. wirbt um 
Ihre Unterstützung: Deshalb läuft aktuell die 
bereits 3. bundesweite Plakatkampagne des 
Vereins, die Gartenbesitzerinnen und Garten-
besitzer ebenso anspricht wie Pflegerinnen und 
Pfleger öffentlicher Flächen. 

Auch die Stadt Bedburg beteiligt sich an dieser 
Plakatkampagne und stellt darüber hinaus wei-
tere Infos zur Verfügung. Damit Sie Ihren Garten 
möglichst igelfreundlich herrichten können, 
haben wir auf unserer Internetseite unter www.
bedburg.de noch einmal die wichtigsten Punkte 
zusammengefasst, die für den Schutz der Tiere 
von Bedeutung sind.

den Fußballerinnen und Fußballern des Bed-
burger Ballspielvereins von 1912 e. V. wieder 
genutzt werden. 



Hier geht’s direkt zu 
den Tickets für den 
Kinoabend.
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Jetzt Tickets sichern

Kinoabend in der Vorweih-
nachtszeit 
Am  Donnerstag, dem 4. Dezember 2025, ab 20 Uhr  wird es feurig: 
Denn auf Schloss Bedburg wird bei einem Kinoabend der Film „Die Feuer-
zangenbowle“ von Heinz Rühmann gezeigt.

Wenn beim Herrenabend seine Freunde Anekdoten aus der Schulzeit austau-
schen, kann der bekannte Schriftsteller Dr. Johannes Pfeiffer nicht mitreden. 
Er ist auf dem väterlichen Gut von einem Privatlehrer unterrichtet worden. 

Um seine verlorene Jugend nachzuholen, verwandelt sich Dr. Johannes 
Pfeiffer in den Pennäler Hans Pfeiffer und besucht das Kleinstadtgymna-

sium zu Badenburg. Mit immer tollkühneren Streichen treibt er die versam-
melte Lehrerschaft in den Wahnsinn – und findet nebenbei die Frau fürs 
Leben: Eva, die Tochter des Schuldirektors.

Zum Film wird selbstverständlich die obligatorische Feuerzangenbowle ge-
reicht. Tickets sind 
für 10 Euro im Vor-
verkauf  (Abend-
kasse: 13 Euro) an 
den bekannten Vor-
verkaufsstellen im 
Rathaus Kaster, bei 
Lotto-Tabakwaren 
Tanko, Schuhservice 
Gatzen und der 
Schloss Apotheke 
sowie im Online-
Shop unter www.
bedburg.de erhält-
lich. Präsentiert wird 
die Veranstaltung 
vom Energiedienst-
leister Westenergie.

4.12.25 
Die Feuerzangenbowle 

– HEINZ RÜHMANN –

Tickets
An den VVK-Stellen erhältlich. 
www.bedburg.de

20:00  
Uhr

Schloss Bedburg

KINO AUF 
SCHLOSS BEDBURG

Arbeiten im Schlosspark  
werden fortgesetzt 
Die Arbeiten zur Umgestaltung des Bedburger Schlossparks gehen in die 
nächste Phase: Der erste Bauabschnitt neigt sich dem Ende zu, Anfang 
November starteten daher noch einige Maßnahmen, um den Park weiter 
aufzuwerten. 

Konkret geht es um die Fertigstellung der Hauptwegeachse, die durch den 
Park führt, sowie die Errichtung eines neuen Holzpodests an der Inselspitze 
und notwendige Korrekturen im gesamten Bereich. 

Außerdem werden Stauden, Sträucher und Bäume gepflanzt, um die Grün-
flächen noch attraktiver zu gestalten. Während der Arbeiten des ersten Bau-
abschnittes, die in diesem Jahr abgeschlossen werden sollen, kann es in 
den nächsten Wochen immer wieder zu temporären Sperrungen in Teilen 
des Schlossparks kommen. 
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Weitere Informationen gibt es im  
Ratsinformationssystem der Stadt Bedburg

unter www.bedburg.de. 

T  E  R  M  I  N  E 
Rat und Ausschüsse in 

2025

18. November 2025 

RAT

Wann: 	 Mittwoch, 19.11.2025 von 15:00 – 17:00 Uhr
Wo: 	 Haus der Begegnung (Reiner-Zimmermann-Straße 2)
Wer: 	 Das Angebot richtet sich an Menschen, die ihre an Demenz erkrankten Angehörigen pflegen.
Von: 	 Die Gesprächsstunde wird von der Alzheimer Gesellschaft des Rhein-Erft-Kreises in Zusammenarbeit mit der Stadt Bedburg angeboten.

Fragen und Anmeldung: Bei Frau Dr. Schreckling (info@schreckling.eu) von der Alzheimer Gesellschaft Rhein-Erft-Kreis e. V.

Gesprächsstunde für pflegende Angehörige

Die Reihe 

Bedburger Straßenlexikon
Teil XVI: Germaniastraße (Lipp)

Die Germaniastraße (ehemals Bergstraße) 
verläuft entlang der Bahngleise am östlichen 
Rande des Bedburger Stadtteils Lipp. Durch 
die Schienen wird der Ort vom Stadtkern Bed-
burgs getrennt. 

Dieser Bereich war einst ein bedeutendes Zen-
trum der Bedburger Industrielandschaft: Die 
direkte Lage am Schienenverkehr der 1869 
geschaffenen Bahnstrecke Düren-Neuss bot 
vielen industriellen Betrieben und Fabriken ei-
nen vorteilhaften Standort, da Eisenbahnzüge 
zur Anlieferung von Rohstoffen oder zum Ab-
transport gefertigter Produkte genutzt werden 
konnten. Hier siedelten sich im Laufe des aus-
gehenden 19. Jahrhunderts unter anderem 
die Bedburger Wollindustrie, die Rheinischen 
Linoleumwerke und die Zuckerfabrik an.

Der Straßenname geht auf einen seinerzeit 
innovativen und modernen Bedburger Ge-
werbebetrieb in der Bergstraße zurück; die 
Strohhülsenfabrik Germania GmbH - eine 
Gesellschaft für Strohwarenfabrikation. Seit der 
Gründung im Jahre 1902 wurden bei Germa-
nia laut Eigenangabe „sämtliche Sorten“ Fla-
schenhülsen hergestellt, welche dem Schutz 
von Glasflaschen oder anderen zerbrechlichen 
Behältnissen dienten. 

Das Betriebsgelände verfügte außerdem über 
eine Strohseil-Spinnerei und ein Häckselwerk, 
in dem Stroh zu Raufutter für Nutztiere - soge-
nanntes „Pferdehäcksel“ - verarbeitet wurde. 
Um 1914 warb der Betrieb damit, das „erste 
und größte Etablissement“ seiner Art zu sein.

1941 übernahm der Kaufmann Werner Jaeger 
das Fabrikgelände - fortan firmierte der Betrieb 
unter der Firmenbezeichnung Germania Lan-
desprodukte-Großhandlung und wirtschaf-
tete mit dem Vertrieb von Dünge- und Futter-
mitteln, Saatgetreide, Kohlen und Briketts. 

1969 wurde das Gelände von Karl Heinz 
Irnich erworben und diente als Zweigstelle 
der Irnich Landesprodukte GmbH, deren 
Hauptniederlassung in Frechen-Königs-
dorf gegründet wurde. Die Firma Irnich 
baute in Bedburg eine weitere Lagerhalle, 
wo verschiedene Getreidesorten getrock-
net, gekühlt, gelagert und anschließend an 
Mühlen, Kraftfutterwerke oder andere land-
wirtschaftliche Betriebe verkauft wurden.

Der Name „Germania“ war somit für einige 
Jahre verschwunden – bis im Jahr 1975 die 
Umbenennung der Bergstraße zur Germania-
straße in Reminiszenz an die Werksgeschich-
te erfolgte. Eine Umbenennung wurde im 
Rahmen der kommunalen Neugliederung 
notwendig, um Verwechslungen mit gleich-
lautenden Straßen im neuen Bedburger 
Stadtgebiet zu vermeiden. Die Zweigstelle 
der Firma Irnich am Standort Bedburg wurde 
im Jahr 2008 geschlossen; ein Teil des Fa-
brikgebäudes steht noch heute.



Täterin ermittelt und die Sache zu ei-
nem guten Ende gebracht werden.

Vier Monate wurde intensiv geprobt, 
bevor das Stück Anfang Oktober an 
drei Tagen hintereinander auf Schloss 
Bedburg vor einem begeisterten Pub-
likum aufgeführt werden konnte.

Aufführungstermine für nächstes Jahr: 23./24. und 25. Oktober 2026 / 
Save the date
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Langes Theaterwochenende mit Lachgarantie
Die Theatergruppe TheaterACTive aus Kirdorf konnte das Publikum wieder einmal mit ihren Aufführungen überzeugen

„Lachen ist gesund“ ist das Motto der Gruppe, bestehend aus 13 Spielerinnen.

Und so wurde die Uraufführung des Theaterstücks „Lisas verlorene Liebe“ in 
diesem Jahr auch wieder zu einem vollen (Lach-)Erfolg. Geschrieben wurde 
das Stück von Rudolf Nitsche, inspiriert durch „Der zerbrochene Krug“ von 
Heinrich von Kleist und mit unterstützenden Ideen seiner Frau Bettina.  

Ein verschwundenes Handy sorgte auf der Bühne für allerlei Verwicklungen 
und Missverständnissen.

Mit eingespielten Videoclips und jede Menge Klamauk konnte aber die wahre 

Zuhören. Verstehen. Handeln: Familien im Fokus
Die Kolpingsfamilie Bedburg-Erft lädt zum gemeinsamen Gespräch 
mit Romina Plonsker von der CDU-Landtagsfraktion ein. 

Termin ist am Dienstag, dem 02.12.2025, von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr im 
Saal des Pfarrheims in Kaster. 

Im Fokus steht das Thema „Starke Familien, starke Heimat“. Eine Anmel-
dung ist wünschenswert, aber nicht erforderlich. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch direkt von der Kolpingsfamilie 
Bedburg-Erft unter info@kolping-bedburg.de

Experten berichten im Bauausschuss

Wassermassen fluteten Bedburg
Im letzten Bauausschuss vor dem Ende der 
auslaufenden Sitzungsperiode berichteten 
auf Antrag der SPD-Fraktion Vertreter der 
Feuerwehr, des Erftverbands, der Landwirt-
schaft und ein beauftragtes Ingenieurbüro 
zum Starkregenereignis, das am 9. Septem-
ber zu erheblichen Überflutungen im gan-
zen Stadtgebiet von Bedburg führte. 

Im voll besetzten Ratssaal verfolgten zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger die Sitzung als Zuschau-
er und konnten sich auch umfassend selbst zu 
Wort melden und ihre Fragen stellen.

Unglaubliche Regenmengen übertrafen alle 
Warnungen

Als Vertreter der Bedburger Feuerwehr erklärte 
David Kunze sehr anschaulich, mit welcher Wucht 
der Starkregen kurz nach Mitternacht am 9. Sep-
tember Bedburg getroffen hatte. Innerhalb einer 
Stunde fiel der Großteil der Regenmengen, die 
am Ende mit bis zu 180 L/m² gemessen wurden. 
Auch wenn offizielle Messungen „lediglich“ 147 
L/m² zeigten, war dies mehr als das Doppelte ei-
nes sogenannten hundertjährigen Starkregens. 

In kürzester Zeit verwandelten sich kleine Rinn-
sale wie der Pützer Bach oder der Hohenholzer 
Graben in reißende Flüsse, die bis zu 300 Meter 
breit wurden. Aus den Ackerflächen ergossen 
sich riesige Mengen an Schlamm und Wasser in 
die Ortslagen und fluteten Straßen und Häuser.

Mit mehr als 180 Einsätzen tat die Bedburger 
Feuerwehr zusammen mit Technischem Hilfs-

werk und Löschzügen anderer Städte alles Mög-
liche und konnte doch oft nur das Schlimmste 
verhindern. So kamen zum Glück an diesem Tag 
keine Menschen zu schwerem Schaden oder ver-
loren ihr Leben.

Stadt plant kurz- und langfristige Schutz-
maßnahmen

Wie Dr. Bittner für den Erftverband erklärte, ent-
wickelt sich ein lokales Starkregenereignis wie in 
Bedburg völlig anders als ein klassisches Hoch-
wasser. So brachten auch die Erfahrungen aus 
dem Hochwasser an Ahr und Erft im Jahr 2021 in 
diesem Fall nahezu nichts. Für einen Starkregen 
wie den in Bedburg gibt es demnach keine plan-
baren technischen Schutzvorrichtungen. 

So konnte auch das Öffnen der Fluttore an der 
Erft zum Speedway zwischen Glesch und Bedburg 
keinen Einfluss auf die Wassermassen im Pützer 
Bach und im Hohenholzer Graben haben. Als Er-
kenntnis der Ereignisse vom 9. September sollen 
der Pützer Bach und der Ho-
henholzer Graben nun durch 
die Bezirksregierung Köln 
zu Risikogewässern ernannt 
werden, was zur deutlichen 
Verbesserung bei Ausbau 
und Pflege durch den Erft-
verband führen soll.

Auf Starkregenereignisse 
und Überflutungen die-
ser Dimension wird man 
sich leider nie vollends 

vorbereiten können, jedoch können und wer-
den wir geeignete Maßnahmen ergreifen, um 
bestmöglichen Schutz zu bieten. So sollen der 
Hohenholzer Graben erweitert und Kanaldurch-
lässe vergrößert werden. Die Stadt sichert durch 
Sofortmaßnahmen die besonders gefährdeten 
Ortslagen und plant umfangreiche Bauten, um 
das Wasser bei Niederschlägen um die Orte he-
rumzuführen. 

Das bereits Anfang 2025 beauftragte Starkregen-
risikomanagement wird zeitnah fertiggestellt 
und liefert erste Erkenntnisse. Daraus sind wei-
tere Maßnahmen wie der Bau von Wällen und 
Gräben, freizuhaltende Versickerungsflächen 
usw. abzuleiten. 

Als Ergebnis der Sitzung im Bauausschuss bleibt, 
dass die Sorgen und Ängste den am 9. Septem-
ber betroffenen Menschen nicht abgenommen 
werden können. Aber wir werden dafür arbeiten, 
dass alles nur Mögliche zum Schutz vor Überflu-
tungen in unserer Stadt getan wird.
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Herzkissen für Bedburg
In einer gemeinsamen Aktion haben fleißige Hände 
der Initiative ❤ zu ❤ Bedburg wieder viele Herz-
kissen genäht.

Die Herzkissen dienen der Entlastung von Narben nach einer Brustkrebs-, 
Herz- oder Lungenoperation.

Die Kissen bekommen Betroffene in Bedburg bei:

	 • einigen Hausärzten 
	 • Frauenarzt Dr. Etien
	 • Sanitätshaus Kirsten
	 • Rathausapotheke Kaster

Oder Sie senden eine Mail an:
herzzuherz.bedburg@gmail.com

Die Herzkissen sind kostenlos und werden dank der Unterstützung der 
Stadt Bedburg, der AWO Bedburg-Kaster und kleiner Spenden verschenkt!



VOGEL
AUSSTELLUNG

GroßeGroße
Schirmherr Bürgermeister 

Sascha Solbach

 10-17.30 Uhr 

Bürgerhalle Königshoven
Josef-Schnitzler-Straße 30, 50181 Bedburg

Es gibt leckeres Essen!
Getränke und 

Kaffee/Kuchen!

Es gibt leckeres Essen!
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Große Große 

Tombola
Tombola

 11-18 Uhr 

Glaserei Cürsgen
 
Meisterbetrieb   Bau- und Kunstglaserei  

n

Randerathstraße 21
50189 Elsdorf 
glaserei-cuersgen@gmx.de

Kunststoff-Fenster, Haustüren, Rollladen, Glasarbeiten, Duschen

Tel.: 02274 7064444  
ARA-Rauna
Kirchherten 1974 e.V.

seit 50 Jahren
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Geschäftsstelle

Daniel Naujock 
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
daniel.naujock@gs.provinzial.com

Ihr persönlicher Berater 
vor Ort
Daniel Naujock 

Schütz das, Schütz das, 
was dir was dir 
wichtig istwichtig ist
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Bedburger Geschichtsverein überreicht Buch über Epprather Kindheitserlebnisse

Ein Stück Heimatgeschichte bewahren
Der Bedburger Heimat- und Ge-
schichtsverein überreichte dem 
Autor Willibert Düster und seinem 
Team „Wir Epprather“ in einer Fei-
erstunde am 27.09.2025 zu sei-
nem 80. Geburtstag das Buch „Die 
Bagger kommen, eine Kindheit im 
Dorf Epprath“. Das Werk erzählt ein-
drucksvoll vom Leben der Kinder in 
einem Dorf, das dem Braunkohle-
tagebau ab 1958 weichen musste.

In seinem neuen zweiten Buch schil-
dert Willibert Düster seine Kindheit 
im Dorf Epprath – einem Ort, der heute 
nicht mehr existiert. Da er ja nicht al-
leine als Kind im alten Dorf gelebt hat, 
bat er Gleichaltrige auch ihre Erlebnis-
se aus der Kindheit mit in diesem Buch 
niederzuschreiben. 

Somit hat das Team „Wir Epprather“ mit 
Annemie Pfeifer (Krumbach), Hubert 
Wassenberg, Liselotte Birnkraut (Ser-
vos), Anita Lorenz (Chimm), Michael 
Commandeur, Marlies Schiffer (Hüll-
wegen), Willi Schmitz und Hildegard 
Schäfer (Joisten) mit persönlichen Anekdoten, 

historischen Bezügen und liebevollen Details 
ein lebendiges Bild des dörflichen Lebens der 

Kinder in dieser Re-
gion aufgezeigt.

Der Geschichtsverein 
würdigte das Buch als 
wichtigen Beitrag zur 
lokalen Erinnerungs-
kultur und überreich-
te es dem Autor und 
seinem Team im Rah-
men einer kleinen 
Zeremonie. „Dieses 
Buch bewahrt, was 
sonst verloren ginge“, 
sagte Heinz Ober-
günner, Vorsitzender 
des Heimat- und Ge- 
schichtsvereins Bed-

burg. Gleichzeitig teilte er mit, dass dieses Buch 
das Jahrbuch 2026 für die Mitglieder des Ge-
schichtsvereins ist.

Willibert Düster bedankte sich beim Vorstand 
des Geschichtsvereins, auch im Namen des 
Teams  „Wir Epprather“,  für die Unterstützung, 
die den Buchdruck ermöglichte, und dass dieses 
Buch zur Veröffentlichung das Jahrbuch 2026 
des Geschichtsvereins wird. Gleicher Dank ging 
dabei auch an die Stadtverwaltung Bedburg, be-
sonders an den Bürgermeister Sascha Solbach, 
der dieses Vorhaben im Vorfeld mit unterstützt 
hat. Ein Buch wurde zur Aufbewahrung für die 
Nachwelt dem städtischen Archiv übergeben.

Interessierte können das Buch über den Ge-
schichtsverein Bedburg, Tel.: 02272 7372, oder 
direkt beim Autor unter Tel.: 02272 9046137 oder 
E-Mail: williduester@outlook.com beziehen.

Von links nach rechts: Annemie Pfeifer, Hubert Wassenberg, Ursula Obergünner, Ulrich Werth, Willibert Düster, Heinz Obergünner, Anita 
Lorenz und Michael Commandeur.



Weil‚s um mehr als Geld geht.

Unsere persönliche Videoberatung 
macht‚s möglich. Von jedem Ort aus 
und zu allen Themen – über PC, 
Smartphone oder Tablet. 

So einfach geht‚s:  

ksk-koeln.de/termin

 
Wir beraten – egal,
wo Sie gerade sind. 
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DLRG Bedburg:

Einsätze vom Rhein-Erft-Kreis bis an die Ostsee
Für das Einsatzteam der DLRG Bedburg lagen 
in den vergangenen Wochen ereignisreiche 
Tage hintereinander. Von der Ostsee bis in den 
Rhein-Erft-Kreis waren die Einsatzkräfte im 
Einsatz – sei es im Wasserrettungsdienst, bei 
der Absicherung von Veranstaltungen oder 
bei Alarmierungen im Katastrophenschutz.

Anfang August nahmen insgesamt neun Einsatz-
kräfte der Ortsgruppe am zentralen Wasserret-
tungsdienst der DLRG teil. Sechs Kräfte waren am 
Schönberger Strand stationiert, darunter auch ein 
Wachführer und ein Bootsführer aus Bedburg. 

Drei weitere Rettungsschwimmer versahen 
Dienst in Hohwacht. Dort wurde der Strand täg-
lich von 9 bis 18 Uhr überwacht. Glücklicherwei-
se blieben größere Notfälle aus, so dass die Ret-
tungskräfte nach ihrem wichtigen Dienst auch 
gemeinsame Freizeitaktivitäten wie Wasserski 
oder Bowling genießen konnten.

Kaum zurück in Bedburg wartete die nächste 
Aufgabe: Gemeinsam mit der Einheit Kaster/
Königshoven der Freiwilligen Feuerwehr Bed-
burg sicherte die DLRG das Schützenfest in Mor-
ken-Harff ab. Mit drei Fahrzeugen aus Bedburg, 
Bergheim und Brühl wurde die Feuerwehr bei 
der Begleitung der Umzüge unterstützt. 

„Das war eine neue, aber sehr positive Erfahrung. 
Die Zusammenarbeit mit der Feuerwehr hat hervor-
ragend funktioniert“, berichtet Tim Grippekoven, 
stellvertretender Leiter Einsatz der DLRG Bedburg.

Eine Woche später folgte kurz vor Mitternacht ein 
Alarm zum Heider Bergsee in Brühl. Unter dem 
Stichwort „P-Wasser“ (Person im Wasser) suchten 
Einsatzkräfte der DLRG mit zwei Booten und Fuß-
trupps gemeinsam mit der Polizei NRW – unter-
stützt von einem Hubschrauber der Feuerwehr 
Brühl, der IuK-Einheit der Feuerwehr Hürth mit 
Drohne sowie dem Rettungsdienst - nach zwei 
Jugendlichen, die mit einem Schlauchboot ver-
misst wurden. Über mehrere Stunden wurde der 
gesamte See abgesucht. 

Das Boot wurde nach mehreren Stunden der 
Suche vollständig und intakt an Land gefunden, 
so dass nach Einschätzung der Einsatzleitung der 
Feuerwehr auch die beiden Jugendlichen wieder 
an Land waren. Die Einsatzleitung der Feuerwehr 
hatte dann durch die gegebenen Gesamtum-
stände den Einsatz gegen zwei Uhr beendet.

Auch bei den Kölner Lichtern war die DLRG Bed-
burg vertreten. Der Landesverband Nordrhein 
stellt hierfür einen Einsatzleitwagen (ELW 1) bereit, 
dessen Besatzung auch durch Kräfte aus Bed-

burg unterstützt wird. Eine 
Einsatzkraft war als Funker 
tätig, koordinierte die Kom-
munikation mit Booten und 
Einheiten und dokumen-
tierte das Einsatzgeschehen.

„Die Aufgaben im Bereich 
Einsatz wachsen seit Jah-
ren stetig, unsere Kräfte 
sind schon lange nicht 
mehr nur in Bedburg ak-
tiv“, sagt Julian Burbach, 
Leiter Einsatz der DLRG 
Bedburg. Bereits jetzt ver-

zeichnet die Ortsgruppe einen Rekord an Einsät-
zen in diesem Jahr. Neben Sanitätsdiensten bei 
zahlreichen Veranstaltungen engagiert sich die 
DLRG auch stark im Katastrophenschutz.

„In unserem Konzept Wasserrettung haben wir 
unsere Ziele für die kommenden Jahre festge-
halten und arbeiten mit viel Engagement und 
Fleiß an der Umsetzung“, erklärt Julian Burbach. 
„Unsere Arbeit über die Stadtgrenzen hinaus gibt 
uns viele Impulse, die wir in Bedburg wieder ein-
bringen können.“

Auch Ortsgruppenleiter Karsten Esser zeigt sich 
zufrieden: „Wir investieren viel in Lehrgänge, 
Schutzausrüstung und hochwertiges Einsatzma-
terial. Mit unserem ersten eigenen Einsatzfahr-
zeug, das bereits erfolgreich im Katastrophen-
schutz und bei Einsätzen im Rhein-Erft-Kreis 
eingesetzt wurde, haben wir einen wichtigen 
Schritt geschafft. Und wir werden weiter konse-
quent an unseren Zielen arbeiten.“

Die DLRG Bedburg blickt damit auf arbeitsreiche, 
aber erfolgreiche Wochen zurück – und sieht sich 
gut gerüstet für die kommenden Herausforde-
rungen in der Wasserrettung.
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auf unserer Homepage!
Weitere Informationen
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Reiki�Behandlungen

Claudia Dahmen
Hand��Fußreflexzonenmassage

Kolpingstr. 37, 50181 Bedburg
Mobil: 0152/34568020
Mail: Reiki-Bedburg@web.de

Montag bis Samstag: 9 Uhr bis 20 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Reiki/Hand- und Fußreflexzonenmassage

 zur Schmerzlinderung

 zur Stressreduktion

 zum Aufbau des Immunsystems

 begleitend bei Burn-out und depressiven Verstimmungen etc.

 bei Verspannungen

 bei Schlafstörungen

Für Privatpersonen sowie für Unternehmen und ihre Mitarbeiter

Marion Hergarten ist Europameisterin
Erfolgreiches Team des TV Bedburg bei den Europameisterschaften auf Madeira

Das fünfköpfige Team der Turnvereini-
gung Bedburg zeigte bei den Europameis-
terschaften auf Madeira im Oktober eine 
starke Leistung.

In einem internationalen Teilnehmerfeld, das von 
der deutschen Delegation mit 537 Athleten - nach 
Großbritannien mit 552 Teilnehmern die zweit-
stärkste Mannschaft - geprägt war, präsentierten 
sich auch die Bedburger in Topform.

Die älteste Athletin aus Bedburg, Hanne Venn AK 
80, erreichte über 100 m im Finale einen guten 
siebten Platz.

Besonders hervorzuheben ist auch die Leistung 
von Marianne Jerosch. Für sie war es der letzte 
Start in der AK 60. Und so musste sie sich dem 
Vergleich mit bis zu vier Jahren jüngeren Athle-
tinnen stellen. Sie erreichte über 100 m Platz 19, 
über 200 m Platz 18 und auf ihrer Lieblingsstre-
cke 400 m Platz 16.

Ihr Ehemann Arnold konnte im Diskus Platz 23 
erreichen.

Wolfram Walter belegte im Dreisprung in der Klas-
se M 70 Platz 8.

Einen besonderen Erfolg feierte Marion Hergarten, 
die sich nach ihrem deutschen Meistertitel über 
400 m bei den Europameisterschaften im Finale 
über 400 m Platz vier erkämpfte.

Den schönsten Abschluss der Saison bildete für 
Marion jedoch die Teilnahme an den Staffelwett-
bewerben am Ende der Meisterschaft.

Marion Hergarten wurde für alle drei Staffeln auf-
gestellt.

Sie durfte die Heimreise mit dem kompletten Edel-
metallsatz antreten:

GOLD in der 4 x 100 m Staffel Frauen W 65

SILBER mit der Mixedstaffel (2 Männer, 2 Frauen) 
4 x 400 m AK 65

BRONZE in der 4 x 400 m Staffel Frauen W 65

Auch Hanne Venn gehörte zum Staffelteam der  
4 x 100 m Frauen AK 75 und errang Silber mit den 
Damen.

Das nächste große Event, die Halleneuropameis-
terschaften im März 2026 in Torun/Polen, haben 

die Athletinnen Hanne, Marion und Marianne be-
reits ins Auge gefasst.
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WohnBau Genossenschaft Rhein-Erft eG
Neue Immobilienangebote im 
Rhein-Kreis-Erft

Neu in Bedburg

Neu in Erftstadt

Neu in Bergheim

Ihr neues Zuhause ist nur einen Scan entfernt!

Scannen Sie den QR-Code mit Ihrer Smartphone-
Kamera und entdecken Sie alle Details, Bilder und 
Grundrisse auf einen Blick.

Sie sind Eigentümerin oder Eigentümer und 
sich nicht sicher über den aktuellen Wert Ihrer 
Immobilie? 

Wir bieten Ihnen eine kostenfreie Immobilienbe-
wertung für Leserinnen und Leser der 
Bedburger Nachrichten!

Kontaktieren Sie uns einfach unter: 
www.wohnbau-genossenschaft.de
+49 (0) 2272 9089280

Oder schreiben Sie eine E-Mail an:
info@wohnbau-genossenschaft.de

Bedburg Raccoons steigen in die DFFL2 auf
Flag Football-Team schreibt Geschichte

Die Bedburg Raccoons sicherten sich mit 
einem erfolgreichen Auftritt bei der Rele-
gation zur DFFL2 den Aufstieg in die zweite 
bundesweite Flag Football Liga. 

Das Team aus dem Rhein-Erft-Kreis setzte sich im 
Double-Victory-Format gegen starke Konkurrenz 
durch und sicherte sich einen der vier Aufstiegs-
plätze, um in der Saison 2026 in der DFFL2 an-
treten zu können. Damit spielen die Raccoons 
künftig auf nationaler Ebene – ein Meilenstein 
für das junge Team.

Gegründet wurden die Bedburg Raccoons im 
Jahr 2018 aus einem kleinen Freundeskreis, der 
sich zunächst nur zum lockeren Ballwerfen traf. 
Mit viel Eigeninitiative entstand daraus eine Flag 
Football-Abteilung im Bedburger Ballspielverein 
von 1912 e.V. Ohne große Vorerfahrung entwi-
ckelten die Spieler ihr erstes Playbook selbst und 
organisierten erste Freundschaftsspiele. 

Nach einem erfolgreichen Einstieg in die SFL 
2021 und stetiger Weiterentwicklung qualifi-
zierten sich die Raccoons 2024 als Zweitplatzier-
te der Regionalliga West, Gruppe Süd, für die 
Regionalliga NRW. Dort behaupteten sie sich 

2025 gegen elf Teams 
aus großen NRW-Städ-
ten und krönten ihre 
Leistung mit der NRW-
Meisterschaft und dem 
Aufstieg in die DFFL2. 

Heute besteht das Team 
aus jungen Frauen 
und Männern im Alter 
zwischen 16 bis 36 
Jahren und sucht für 
die kommende Saison 
2026 neue Talente und 
Sponsoren, um die He-
rausforderungen der 
bundesweiten Liga zu 
meistern. Sie blicken 
ambitioniert in die Zu-
kunft und möchten sich 
langfristig in der DFFL2 
etablieren.

Kontakt und weitere In-
formationen:
@bedburgraccoons 
bei Instagram




